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Aufgaben und Ämter der GemeindeAufgaben und Ämter der Gemeinde

Lernsteckbrief: Aufgaben und Ämter der Gemeinde 

Welches Amt ist zuständig?

Aufgaben der Gemeinde

Jede Gemeinde erfüllt für ihre Einwohner 
zahlreiche Aufgaben, die einer allein nicht 
erledigen könnte.

 
SCHULE

 
KINDERGARTEN

 

 

 

Es gibt auch freiwillige Aufgaben. Diese 
kann die Gemeinde übernehmen:

MUSEUM

 

 

 
BÜCHEREI

 

Woher bekommt die 
Gemeinde Geld?

Damit sich die Gemeinde 
um die Aufgaben kümmern 
kann, erhebt sie Steuern und 
Gebühren. 

Teste dein Wissen!

 �Das Standesamt bestätigt 
Geburten.
 �Der Bauhof kümmert sich 
um den Winterdienst.
 �Paare, die heiraten wollen, 
gehen ins Fundamt.
 �Das Jugendamt unterstützt 
Kinder und Jugendliche.
 �Wenn du eine Uhr 
findest, bringst du sie ins 
Standesamt.

Was ist eine Gemeinde?

Den hat jemand verloren, ich 
bringe ihn ins Fundbüro.

Wir müssen uns noch bei 
der Gemeinde anmelden.

Der ist abgelaufen, ich 
brauche einen neuen.

Wir wollen heiraten.

Ich muss noch die 
Gewerbesteuer bezahlen.

Darum muss sich 
jemand kümmern.

Standesamt Passamt

Ordnungsamt

Einwohnermeldeamt 

Bauamt

Steueramt

Fundbüro Ein neuer Kindergarten 
wird gebaut.

Stromgebühren

Müllsteuer

Gewerbesteuer

Grundsteuer

Hundesteuer

Parkgebühren

Lernsteckbrief: Der Gemeinderat 
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Lernsteckbrief: Der Fliegenpilz 

Der FliegenpilzDer Fliegenpilz

Wissenswertes

Hutoberseite:  bis 15 cm   bis 1 m 
 orangener bis roter Hut mit weißen Punkten
 grüner Hut mit Streifen

Hutunterseite:  weiße Lamellen   weißer Schaum
Stiel:  5  – 15 cm   20 m   weiß und lang   schwarz
Vorkommen:  Laub- und Nadelwälder (oft bei Fichten 
und Birken)   im Keller
Reife:  Juli bis Oktober   Dezember bis Januar

 giftig    ungenießbar      essbar 

Aussehen: Hut

Hut (junger Pilz):  

Hut (älterer Pilz):

Vermehrung

Setze ein: Pilze, Wind, 
Sporen

Damit sich ein Pilz vermehren  

kann, fallen aus der Hutunterseite 

 auf den Boden, 

die vom  

weggeblasen werden. Dort, wo sie 

liegen bleiben, wachsen neue 

.

Teile des Fliegenpilzes

Teste dein Wissen!

 �Die weißen Schuppen des 
Fliegenpilzes sind leicht 
abwaschbar.
 �Pilze mögen Feuchtigkeit und 
Wärme.
 �Pilze wachsen gern in sehr 
trockenem Boden.
 �Der Pilz ist nur die Frucht der 
Pilzpflanze unter der Erde.
 �Es gibt auch Pilze ohne Stiel 
und Hut.
 �Der Fliegenpilz ist ein 
Lamellenpilz.

Diesen ungenießbaren 
Pilz kenne ich: 

Diesen giftigen  
Pilz kenne ich:

Diesen essbaren  
Pilz kenne ich: 

Die Schichten des Waldes heißen

Der Fliegenpilz wächst in der 
 .

Baumschicht

Wurzelschicht

Strauch- und 
Krautschicht

Moos- oder  
Bodenschicht

Lernsteckbrief: Das Eichhörnchen 
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Lernsteckbrief: Nachhaltigkeit und Umweltschutz 

Nachhaltigkeit und UmweltschutzNachhaltigkeit und Umweltschutz

Elektromobilität

  : 

  : 

  : 

Elektro-Autos

E-Autos benötigen auch Strom. 
Warum sind sie trotzdem 
umweltfreundlicher als Autos mit 
Verbrennungsmotor?

• 

• 

• 

Diese Geräte verbrauchen 
bei uns zu Hause Strom.

Hier kann ich mit meiner Familie Energie 
sparen: 

Energie sparen!

 �Beim Kauf von elektrischen 
Geräten schaue ich auf das 
Energielabel und beachte 
den Stromverbrauch.
 �Fertiggerichte aus dem 
Kühlschrank kann ich 
gleich in der Mikrowelle 
aufwärmen.
 �Ich benutze Glühlampen 
anstelle von 
Energiesparlampen.
 �Warme Speisen lasse ich 
abkühlen, bevor ich sie in 
den Kühlschrank stelle. 
 �Im Winter kann ich die 
Fenster zum Lüften lang 
geöffnet lassen.

Sparen hier alle Menschen elektrische Energie?

Lernsteckbrief: Strom und Elektrizität 
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Lernsteckbrief: Die Ritterzeit 

Die RitterzeitDie Ritterzeit

Die Ausrüstung eines RittersBevölkerung im Mittelalter�

 �Herrscher und Geistlichkeit
 �Inuit
 �Ritter und niederer Adel
 �Neandertaler
 �Bauern

Die Aufgaben der unterschied­
lichen Gruppen waren:

 �beten
 �ausruhen
 �kämpfen

 �basteln
 �arbeiten

Geschichten aus der Ritterzeit

Ich kenne diese/dieses: 
 Geschichte   Legende   Sage 
 Märchen

über die Ritterzeit: 

Diese Burg möchte ich gerne 
besichtigen: 

Teste dein Wissen!

 �Das Mittelalter war die Ritterzeit.
 �Mädchen konnten keine Ritter 
werden.
 �Die Buchdruckkunst wurde 
im Mittelalter von Johannes 
Gutenberg erfunden.
 �Die Ausrüstung hat jeder Ritter 
von seiner Frau geschenkt 
bekommen.
 �Die Frauengemächer wurden 
Kemenate genannt.
 �Das Burgtor hatte oft noch ein 
Fallgitter. 
 �Das Wort „Ritter“ bedeutet 
eigentlich „Reiter“.

Aufbau einer Burg

Setze die richtigen Begriffe ein: Herrenhaus mit Rittersaal, Kemenate, 
Kapelle, Bergfried, Gesindehaus, Schmiede, Vorratshaus, Tortürme mit 
Zugbrücke, Stall, Brunnen, Scheune, Wachraum, Wehrturm

1  

2  

3  

5  

9  

10  

Helm

Schild

Schwert

Lanze

Rüstung

Aus dem Werk 08665 Lernsteckbriefe für den Sachunterricht Klasse 3/4 – Auer Verlag
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Deutschland, Europa und die WeltDeutschland, Europa und die Welt

Lernsteckbrief: Deutschland, Europa und die Welt 

Deutschlandkarte

Recherchiere im Internet oder in 
Sachbüchern.

1.	 Markiere dein Heimat-Bundesland.
2.	 Diese Bundesländer grenzen an: 

Europakarte

Notiere fünf 
EU-Staaten:

Wie heißen die drei 
Ozeane/Weltmeere?Teste dein Wissen!

 �Bayern ist das größte 
Bundesland.
 �Deutschlands höchster 
Berg heißt Zugspitze.
 �Neun Länder grenzen an 
Deutschland.
 �Die Währung in 
Deutschland heißt Euro.
 �Deutschlands größter 
Fluss ist die Isar.

Diese drei Flaggen 
kenne ich:

Weltkarte

Nenne die Kontinente: 

Stadt, Land, Fluss/Gewässer, Gebirge/Berg

Stadt Land Fluss/Gewässer Gebirge/Berg

A  

D

E

F

S

Nordsee

Pazifik

Indischer Ozean

Karibik

Mittelmeer

Totes Meer

Atlantik
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Bedeutsame BrückenBedeutsame Brücken

Lernsteckbrief: Bedeutsame Brücken 

Recherchiere im Internet oder in Sachbüchern zu berühmten Brücken.  
Fülle die Lücken und verbinde jeweils die Beschreibung mit dem  
richtigen Brücken-Bild.

Name: 
Bauzeit: 
Bauart: 
Besonderheit: 

Name: Die Steinerne Brücke von 

Bauzeit: 1135 bis 1146 n. Chr.
Bauart: 
Besonderheit: Sie ist die älteste 
erhaltene Brücke in  .

Name: Hangzhou Bay Bridge
Land: 
Fertigstellung: 2007 
Bauart: 
Besonderheit:  
Mit 36 km eine der  
Brücken der Welt.

Meine Brücke

Name:  
Bridge
Ort: San Francisco
Bauzeit: 1933 bis 1937 
Bauart: 
Besonderheit: weltweit bekannt

Name: Brücke von Alcántara
Ort: Alcántara in 
Bauzeit: 100 bis 105 n. Chr. 
Bauart: Steinbogenbrücke
Besonderheit: Sie ist ein 
bedeutsames 

 �römisches
 �spanisches
 �italienisches 

Brückenbauwerk.
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